
Dieses Verzeichniß von hierländischen Al<
penpfianzen Benennungen ist, wie ich selbst er-
kenne, noch sehr unvollständig ; doch ich gebe
so viel ich kann, und zwar in der Absicht,
mit dem Wunsche, den Botanikern, welche
die hiesigen Alpen zu bereisen Lust haben,
die Reise, und die Erreichung des Zweckes
derselben, so viel in meinen Kräften sieht,
zu erleichtern. Vielleicht kann ich einst
mehr leisten, wenn ich hinlängliche Müsse,
Unterstützung und Hilfsmittel finde.

X V .

Provincialbenennung einiger Pflanzen
in Tyro l , im Pusterthale. Vom
Hrn. Dr. Rauschenfels in Lienz.

Vernnira

?inßuicula

Spanischer Holler7
Bachblume.

Schmerkraut.
0 4
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locuKa oliioria. Ackersallat.

Gelber Speick.

Engelstcinicin.

viriäe. Wilder Brei«.

— Oru5 galli. Grense.

iraücum. Fenich/ oder Fenichhirße.

—> millaceum. Brein, Hirse, oder Hat»
telhirse.

Lri7.a meäia. Zittergras.
Stockgras/ oder Hunds«

gras.

Kugelgras.
Blindhaber.

Binse,
temuientum. loelli, oder Wildhaber.

I'riticum repenz. Spulwurz.
Kletten.

Spitzwegerich.
Wiesenkillbleitt.

perenniz. Vergiß mein nicht.

Lunglkruut.

ulücinale. Schwarzwurz.
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Schlüsselblum, oder Peter»
schlusscl.

Kreuzblume!/oder Frauen»
äuglein.

Gelber Speick yuaiunäam.
— villu5ll. Platteniglen.

— Flminasz. Speick, oder blauer Speick.

europaeum. Dörrübl.

Wasser, oder Bitter«
klee.

Goldhühnerbarm.

piocumdens. Gamshadach, ober

Gamstnnach.
Zahnkraut.

Vu1c2mal2. Mäuselholz, auch ro«

the Hundsbeer.

catliarticus. Schwarze Hundsbeer.

Hundsbeer.

. Pfaffenkappl.

Saurbeer.

Rauchbern, ober Haarrellen.
Vermainkraut.
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Neiacleum

minoi-. Todtenkraut.

w«z. Enzian, Enzianwurz.
Gugguhandschuhe.

Schusternagelen / Dinte«
blum, oder Krahenfuß.

Kreuzblum.
Rossiingel, oder

Rosfenichl.

Copriz, Madaun/
yderBedaun.

Kumach.

0puw5. Wasselholler, ober Schnee»
ballen.

ßörmamca. Tamarisken,

meäia. Hühnerdarm.
Allermanharnisch.

Donnerblum, oder Feld»
lilie.

Silling-ober Sillich«
würz, auch Goldwurz.

Philldron Chaldron.
Weiswurz.
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Gamsgras.
Gamsburst.

VUI52N3. Bromlbeer, ober Bassl»
beer.

alpiuus. Schmalplotschen.

Sauerampfer.

Schemmer.

Nebelbeer, oder Moo-
sevaccen.

Granten.— Vitl5

° " " " ' 1 Habach.

eum. Waldrösel.

uva uill. Älausch, oder Rausch«

grantcn.

zltelnilolium. Zittriche, oder
Kratzenkraut.

viantku« äeltoiäe«. Feldnägelen.

<ülicubaiu5 Leken. Karren, oder Knakkraut.

8eäum lelepkmm. Wilde Bohnen.

— »cie. Warzengras.

OxaUs ^cetoleUa. Guggubrod.
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R a d , oder Rabe.

Krotengras, Warzen»
gras.

». Vogelbeer.

8corl>u5 2ueup2li2. Nos t , oder Vogelbeev»

cmnn2. Dornapfel-, oder Hagcbutzen.

, Brombeer, oder 5?ratzbeer.

Steinbeer.

üiü, velca. Rothbeer, oder Erdbeer. >

, Wolfswurz.
Kllnuncui!!5 zl^cizliz. Rlbiol, oder Tribiol.

— Kulboüi3. Zängerkraut.

Schmalzblume, oder
Schmalzbulle.

Kuttelkraut.
cril̂ a Falli. Klapf.

tauskraut.
Einhacken»

Stierkraut.
i . Scharnickl.

li5 vninerzna. Unser Frauenkrapflein.
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Vici» sztivll. Wicke.

Hl. coeiule«. Zigeunerkraut.

Klee. '

Frauenschühlein.
Bochsbart^

Feldblume, Kühe»
blume, wilder Ei«
chori.

Wctterdissel, 2M5 Eln»
hacken.

. Ebctraut.

. Schosmalten.

Labessen, ,Weislabeffen> ^
Francisciblume.

Gelber Speick.

Cathreinwurz.

. Gamswurz.

clavennae. Abrauten, Bergwer«
muth, oder weijs»!
Speck.

Kornblum.

Edelweis,

Viola triculor. StiefmÜttefl.

8enecio
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niZrum. Bubenkraut oder Blut«
traut.

Zotten, Zotten.

— cembra. Z»rbernusbaum.

§2llx «pie». Balmbaum, Balmweibe, Balm«
kazlein.

— »lda. Felber Wcibenbaum.

Vilcum glbum. Wintergrün.

lkalnuoi^e«. l?lie« v«l Handbeer,

rolea. .Frauenzopf.

82din3. Söven.

liaccat». Eibe.

aibuin. Hammerwurz.

Zinnkraut.

Schachtelhalm.

Hurengras.

Harngras.

vulzare. Süswürzl.

iLlanäicuz. Gaisstrauben.

«reaceu«. Zachlinge, oder Pfiffer«
linge.

Mauerrochen.

Ryuileum
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Nachschrift von dem Herausgeber.
Die Provinzial Benennungen von Alpen-

pflanzen sind dem reisenden Botaniker sehr
wtchtig, inbcm er sich dadurch, von den Füh«
rern oder Sennten, die zu verlangenden Pflan-
zen, auf eine sehr leichte Art, verschaffen kann,
z. B. die seltene Wullema calintkiaca wächst
auf der Küheweger Alpe im Geilthale.
Gleichwohl dürfte es dem Botaniker schwer
werden, diese Pflanze daselbst zu finden, aber
ein einziger Umstand wird ihm leicht dazu ver«
helfen. Nemlich: die vVullema ist in den da»
sigen Gebirgen, den Einwohnern, unter dem
Nahmen Hundszungen sehr bekannt. Man
darf also seinem Führer nur andeuten, daß
man Hundszungen sammeln wolle, so wird
er gradeswegs dem, vielleicht einzigen Orte
zueilen, wo die gedachte W u l f e nie zu
finden ist.

Ein gleiches Verfahren kann man bei al«
len andern Pflanzen, die man besonders zu sam»
meln wünscht, anwenden, wenn man den
Provinzialnahmen der verlangten Pflanze
kennt.
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Hier kann ich zugleich einen Irchum be»
richtigen. Ich habe in meiner Relsebeschrei«
bung erwähnt,, dic Wu l f en te ftie in der
Istlaue bei Licnz zuerst gefunden worden.
Dieses Vorgeben soll, nach Hrn. von Wi l l«
fe n s einiger Versicherung, nicht richtig s?!n.
Diese Pflanze wurde allerdings zuerst von
Hrn. von W u l f e n auf dcr Kühewegeralpe
entdeckt, und ist eine wahre Alpenpflanze.

XVI.

Botanische Bemerkungen von dem Her<
ausgeber-

v_sem,2N2 vci'112 und <3 davnrlca sollten in
den neueste» botanischen Sclniften gleich
aufeinander folgen, ohne daß die ganz
anders gebaute Q. ucriculok dazwischen
stehet.

Herr F röh l i ch sagt von der Qemianz
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